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Liebe Leserinnen und Leser, 
bald fängt das neue Jahr 2026 an. Wir verbinden es mit vielen Wünschen 
und Hoffnungen. Ich habe folgendes Gebet zum neuen Jahr gefunden, das 
uns Aspekte hierzu aufzeigt. Deshalb möchte ich es Ihnen weitergeben. 

Gebet zum neuen Jahr 
Guter Gott, am Anfang dieses neuen Jahres komme ich mit meinem Leben 
und meinen Gedanken zu dir. Ein ganzes Jahr liegt vor mir. 365 Tage. 365 
mal 24 Stunden Zeit. Lebenszeit. Diese Zeit habe ich zur Verfügung im 

neuen Jahr 2026. Dies ist ein Geschenk an mich! Ich danke dir dafür! Ich 
weiß noch nicht, was mir dieses neue Jahr bringen wird. Aber ich kann diese 
Zeit gestalten und verbrauchen, nutzen und mit Sinn füllen oder verstrei-
chen lassen und versäumen. Natürlich gibt es Verpflichtungen und Aufga-
ben, die mich auch in diesem Jahr Zeit „kosten". Aber auch diese Zeit kann 
ich so gestalten, dass ich sie am Ende sinnvoll genutzt habe. 

Grußwort 
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Gott, du bist der Herr über Zeit und Ewigkeit. Schenke mir die Fähigkeit, 
meine Zeit sinnvoll zu nutzen und die Gelassenheit, auch einmal - weg von 
Stress und Hektik – meine Zeit zu "entschleunigen", bewusst und langsam 

in ihr zu leben und nicht nur gelebt zu werden. Schenke mir in diesem Jahr 
Menschen, mit denen ich meine Zeit teilen kann und viele Zeiten, an die ich 
gern zurückdenken will. Lass mich schwere Zeiten mit deiner Kraft und der 
Hilfe anderer gut überstehen. Lass mich dankbar und hoffnungsvoll und in 
deinem Licht dieses neue Jahr annehmen und gestalten und das Gute und 
auch das Schlechte tragen und ertragen. Sei Du bei mir und uns allen mit 
deinem Segen in diesem neuen Jahr. Amen  

Ich wünsche Ihnen viel Kreativität, Mut und Ausdauer 2026. 

 
Ihr Diakon Klaus Bock

FEUERWERK 

Melanie Zils 

Grußwort 
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Pfarrer Dr. Marius Fletschinger geht nach Heidelberg
Am 26. Juli war es soweit – wir muss-
ten Abschied feiern von unserem Pfar-
rer Dr. Marius Fletschinger, der im 
Rahmen des Kirchenentwicklungspro-
zesses 2030 nach Heidelberg wechselt 
und dort ab Herbst die Pfarrei Heilig 
Geist Heidelberg leiten wird. 

Die Verabschiedung von 
Pfarrer Dr. Fletschinger 
begann mit einem gut 
besuchten Gottesdienst 
in der Heilig Geist Kirche 
Daxlanden. Am Ende der 
Feier verabschiedete De-
kan Markus Miles Dr. 
Marius Fletschinger. Die 
evangelischen Geschwister-
gemeinden der Hoffnungs- 
und Versöhnungsge-
meinde, vertreten durch 
Pfarrerin Dr. Irena Lichtner, 
Pfarrerin Dr. Heike Wennemuth und 
Pfarrer Sören Suchomsky überbrach-
ten ihre Abschiedsworte gemeinsam 
und machten die gute Zusammenar-
beit sichtbar. 

Stellvertretend für die Seelsorgeein-
heit überbrachten die Pfarrgemeinde-
räte Dr. Mattias Ulbrich und Patricia 
Hörner Abschiedsgrüße und gute 
Wünsche für die Zukunft. Auch warfen 
sie einen Blick auf die gemeinsamen 
dreieinhalb Jahre, in denen vieles er-
reicht, einiges angestoßen und man-
che Weichen für die Zukunft mit Blick 

auf den Kirchenentwicklungsprozess 
2030 gestellt wurden. 

Pfarrer Dr. Fletschinger ist als Kunst-
liebhaber bekannt und so erhielt er 
von der Seelsorgeeinheit zum Ab-
schied einen Gutschein für eine Skulp-
tur. 

Im Anschluss an den 
Gottesdienst wurde 
im Gemeindehaus 
auf die gemeinsame 
Zeit angestoßen, per-
sönliche Verabschie-
dungen ausgespro-
chen und vor allem 
bis in die Nacht hin-
ein gefeiert.  

Die Seelsorgeeinheit 
ist Pfarrer Dr. Marius 
Fletschinger sehr 

dankbar für sein Wirken und die tolle 
Zusammenarbeit, gerne hätten wir 
längere Zeit mit ihm zusammen 
Gottesdienste gefeiert, gearbeitet, 
gefeiert, gelacht, gebetet, geplant, 
diskutiert und einfach das Leben 
genossen.  

Wir wünschen ihm alles Liebe und 
Gute sowie Gottes Segen für seine 
Arbeit in Heidelberg. 

Patricia Hörner, Pfarrgemeinderätin 
Foto: Rüdiger Schmidt 

Einrichtungen der Gemeinde 
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Marion Enderle feiert ihr 30-jähriges Jubiläum 
Neben dem Dienst, zu 
dem alle Christen beru-
fen sind, gibt es noch die 
speziellen Dienste in der 
Kirche und dazu gehört 
der Dienst einer Kirchen-
dienerin. Es ist kein Ge-
heimnis, dass alle, die in 
der Kirche arbeiten, mehr arbeiten als 
es im Arbeitsvertrag steht. Bei der Kir-
chendienerin wie bei den Pfarrern 
kommt noch der andere Rhythmus 
dazu: eine Woche ohne Wochenende. 
Das ist vielleicht das Schwierigste an 
dieser Tätigkeit: Es birgt die Gefahr, in 
einem Hamsterrad zu leben. Es muss 
aber etwas dran sein, wenn es Leute 
gibt, die das über Jahre hinweg schaf-
fen wie unsere Frau Enderle, die 30 
Jahre in dieser Kirche dient. Ihr Dienst 
beschränkt sich nicht auf den Gottes-
dienst allein, es kommen viele andere 
Aktivitäten hinzu, die dem ÖGZ als 
Ganzem zugutekommen. Sie ist ein-
fach da, „wenn Not am Mann ist." 

Mit Schürze und Kochlöffel steht sie 
oft bereit, egal ob bei der Konfirman-
den-Freizeit, beim Kirchenkaffee, 
auch beim Hobby- und Künstlermarkt 
ist sie dabei. Lustig und witzig, auch 
wenn nicht alles so läuft, wie man es 
sich wünschen würde. Man kann auf 
sie zählen, und das ist wichtig: 
Wichtig, dass alles läuft, und man 
muss sagen, es läuft wirklich viel. 

Zum 25. Jubiläum bekam 
sie 2020 die „Silberne 
Ehrennadel”, eine Aus-
zeichnung des Kirchenbe-
zirks Karlsruhe mit Würdi-
gung des Dekans Dr. 
Thomas Schalla. 

Das war allerdings am Hö-
hepunkt der Corona-Pandemie; daher 
wurde das Jubiläum nicht gefeiert. Das 
haben wir nun am 21. September 
2025 nachgeholt und das 30. Jubiläum 
gefeiert. 

Da wir nicht bis zur der „Goldenen Na-
del “ warten wollen, wurde sie bereits 
mit Geschenken „in Gold” ausgezeich-
net! 

Die Versöhnungsgemeinde dankt ihrer 
Kirchendienerin Marion Enderle von 
Herzen für ihren treuen Dienst! 

Im Namen des Ältestenkreises der 
Versöhnungsgemeinde 

Dr. Irena Lichtner  
Fotos: Rüdiger Schmidt 

Einrichtungen der Gemeinde 
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Öffentliche Ökumenische Bücherei Oberreut 
Bücherei aktiv im Herbst 2025 
Neben dem nor-
malen Ausleih-
betrieb mitt-
wochs, donner-
stags und sonn-
tags war das 

Team der Bücherei im Herbst an 
vielfältigen Aktionen im Stadtteil 
aktiv beteiligt. 

Das Kinderfest der Weißen Rose 
am 19. September bereicherten 
wir mit „Retro“- Spielen wie Sack-
hüpfen, Eierlauf und Gummitwist. 
Die Idee dazu entstand aus Anlass 
des 24-h-Laufs für Kinderrechte 
mit dem Thema Gesundheit. Im Juli 
erliefen Laufteams einen Tag und 
eine Nacht lang Spenden für 
Projekte. Die Bücherei freut sich 
über die Möglichkeit, von diesem 
Geld neue Bücher zu Gesundheit, 
Ernährung und Bewegung mit Spaß 
anschaffen zu können. 

Als Mitveranstalter der interakti-
ven Lesung der Gruppe Kiteratur 
im Rahmen der Literaturtage am 
16. Oktober hatten wir einen 
unterhaltsamen Abend mit fröh-
lichen, spannenden, aber auch 
nachdenklichen Texten sowie 
leckeren Häppchen und Sekt. 

Zum Redaktionsschluss bereiten 
wir uns auf den Oberreuter Weih-
nachtsmarkt am 22. November 
vor, wo es von uns einen Bücher-
flohmarkt, eine Fotoaktion und ein 
Angebot von weihnachtlichen Ba-
steleien geben wird. 

Auch beim inzwischen 5. Spiele-
nachmittag für die ganze Familie 
am 29. November im ÖGZ könnt ihr 
uns treffen. 

Bis demnächst! 

Öffnungszeiten:  
Mittwoch  16.00 – 17.00 h, 
Donnerstag  17.00 – 18.00 h und 
Sonntag  10.30 – 11.30 h  
(In den Ferien nur sonntags) 

Ute Thomann  
für das Büchereiteam

Einrichtungen der Gemeinde 
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Einrichtungen der Gemeinde 
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Jugendgottesdienst „Vertrauen im Leben“

Am Sonntag 27. Juli 2025, haben 
sich Jugendliche unserer Gemein-
de sehr engagiert und mit grandio-
sen Ideen auf die Planung, Gestal-
tung und Durchführung eines Ju-
gendgottesdienstes eingelassen. 
Dass wir auf Jesus schauen sollen 
voller Vertrauen und nicht auf den 
Sturm des Lebens, der um uns tobt, 
war die Erkenntnis der Predigt. 

Auch die Band hatte einen großen 
Anteil an der tollen Stimmung im 
Gottesdienst.  

Am 10. Oktober 2025, einem Frei-
tagabend, kamen Jugendliche der 
Versöhnungsgemeinde Oberreut in 
die Friedenskirche Weiherfeld-
Dammerstock. Hier findet einmal 
im Monat freitagabends und 
samstags der Konfirmandenunter-
richt statt. Diesmal sogar mit Über-
nachtung in der Kirche. Zusammen 
mit der Gemeinde Rüppurr sind es 
ca. 35 Konfirmanden. Nach einem 
gemeinsamen Abendessen hielten 
die Jugendleiter aus Oberreut für 
diese Gruppe den Jugendgottes-
dienst „Vertrauen im Leben“ noch 
einmal. Ganz im Sinne: Wir von 
Karlsruhe Süd gehören zusammen 
und sind eine gemeinsame Regio! 

Jacqueline Albrecht, Diakonin 
Fotos: Katharina Sommerfeld, und 

Emilia Gauss  

Junge Gemeinde 



 

 9 

Raus in den Wald, Naturforschung kinderleicht!
„Der Wald ist 
einer der kost-
barsten Schät-

ze, die wir auf der Welt haben. 
Unsere Aufgabe ist es, den Wald zu 
schützen und Menschen zu be-
geistern.“ So beschreibt der Lan-
desverband Baden-Württemberg 
der Schutzgemeinschaft Deutscher 
Wald e.V. die Motivation und das 
Ziel für sein waldpädagogisches 
Programm im Kindergarten. 

Im September kam das „Wald-
mobil“ zu den Kindern der evange-
lischen Kita Villa Regenbogen, um 
den Oberreuter Wald, eine nahezu 
unerschöpfliche Welt, für kleine 
und große Entdeckungen mit allen 
Sinnen erlebbar zu machen. Die 
SchulanfängerInnen wurden vom 
geschulten Waldpädagogen ange-
regt über die Natur zu staunen, die 

besondere Atmosphäre zu spüren 
und den Lebensraum der Pflanzen 
und Tiere, wie Pilze, Ameisen, 
Specht und Eichhörnchen zu be-
obachten. Die Mädchen und Jun-
gen erlebten unseren stadtnahen 
Wald als einen faszinierenden 
Lebensraum voller Geheimnisse 
und Abenteuer, den es zu schützen 
gilt. 

Beate Plottke 
Fotos: SWD und Villa Regenbogen

Junge Gemeinde 

 

Arzneimittel - Homöopathie 

Krankenpflege - Kosmetik 
Verbandstoffe – Bandagen 

EUGEN-GECK-STR. 4b ◦ Ladenzeile 

KA-OBERREUT ◦ Fon 863208 ◦ Fax 861424 
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Advent  
für Kinder, Eltern und Großeltern 

im Ökumenischen Gemeindezentrum (ÖGZ), Raum 7 (UG) 
Bernhard-Lichtenberg-Str. 46-48   

  

Wann: Im Advent immer donnerstags  
von 16.00 bis 17.30 Uhr   
am 27.11., 04.12., 11.12. und 18.12. 
  
Wir basteln kleine Geschenke 
und Weihnachtsdeko mit euch, lesen vor 
und schmökern in Büchern. 
 
Es gibt Kinderpunsch und Gebäck. 

 Wir freuen uns auf Euer Kommen 

Veranstalter:  
Die katholische Pfarrgemeinde St. Thomas Morus und die evangelische Versöhnungs-
gemeinde in Kooperation mit der Ökumenischen Bücherei 

Verantwortlich: Elfriede Schätzle Tel.: 0721/862 970; 
 Brigitte Herrbach-Schmidt, Tel.; 0721/986 349 9 
 
   

Junge Gemeinde 
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Konfirmandenvorstellung

Die neue Konfirmanden-
gruppe hat sich am 19. 
Oktober  im Gottesdienst 
der Gemeinde vorgestellt.  

Es ist diesmal eine über-
schaubare Gruppe, den-
noch lohnt es sich den 
Unterricht zu machen, 
denn es geht nicht nur um 
die Quantität, sondern vor allem 
um die Qualität der Gruppe.  

Es ist für mich eine Freude mit den 
Konfis zu arbeiten, weil sie so mit 
dem Herzen dabei sind. Dass das 
Fußballtraining schon oft die Teil-
nahme am Konfi-Unterricht verhin-

dert hat, damit 
habe ich mich ab-
gefunden.  

Uns macht es auf 
jeden Fall, Spaß 
die Zeit miteinan-
der zu verbringen. 
Die Motivation ist 
da.  

Zur diesjährigen Konfirmanden-
Gruppe gehören:  

Zoey Enderle 
Finn Goldschmidt 
Luca Zakanij 

Dr. Irena Lichtner, Pfrin. 
Fotos: Rüdiger Schmidt 

Junge Gemeinde 
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Evangelische Versöhnungsgemeinde 
Evangelische Kirche in Karlsruhe  

 

 

Unsere Gottesdienste beginnen am 1. Sonntag im Monat um 09.30 Uhr mit 
anschließendem Kirchenkaffee. An den anderen Sonntagen und Feiertagen 
findet der Gottesdienst in der Regel um 10.00 Uhr statt.  

Im Gottesdienst am 3. Sonntag des Monats wird normalerweise das Abend-
mahl gefeiert. 

Am 4. Sonntag des Monats findet um 10.00 Uhr der ökumenische Taizé-
Gottesdienst statt. 

Besondere Gottesdienste 
So., 30.11.2025 
1. Advent 

 10.00 Uhr Ökumenischer Taizé-Gottesdienst 
anschließend Gemeindewahlversammlung 

So. 07.12.2025 
2. Advent  10.00 Uhr Gottesdienst 

So., 14.12.2025  
3. Advent   10.00 Uhr  Gottesdienst  

So., 21.12.2025 
4. Advent 

 10.00 Uhr Regio-Gottesdienst (Versöhnungsgemeinde) 
Chor: Liebheimatland 

Mi., 24.12.2025 
Heilig Abend 

 16.00 Uhr  Christvesper mit Krippenspiel 

Do., 25.12.2025 
1. Weihnachtstag 

 10.00 Uhr Regio-Gottesdienst mit Abendmahl 
  (Versöhnungsgemeinde) 

 16.00 Uhr Waldweihnacht Regio Gottesdienst 
  Weiherfeld 

Fr., 26.12.2025  10.00 Uhr Regio-Kantaten-Gottesdienst 
  (Auferstehungskirche Rüppurr) 

So., 28.12.2025  10.00 Uhr Regio-Gottesdienst 
  (Paul-Gerhardt-Kirche Beiertheim) 

Mi., 31.12.2025 
Silvester 

 18.00 Uhr  Ökumenischer Jahresschlussgottesdienst 

Kirchliches Leben 
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Aus dem Gemeindeleben der Versöhnungsgemeinde  

 

Durch die Taufe  
wurden in die 
Kirche aufge-
nommen 

  Ariane Jeske 
 Marie Helene Hahn 
 Felix Reinick 
 Sofija Rosa Flemmer 

    

 

In Gottes Frieden  
wurden 
heimgerufen 

  Viktor Löffler 
 Erwin Wegert 
 Karin Kuchenreuter 
 Hannelore Hasenaug 

 

 

Kirchliches Leben 
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Pinnwand 

Katholischer Seniorenkreis 
mit Vortrag oder Aktion, 

Singen, Kaffee und Kuchen 
im Untergeschoss des ÖGZ, 

Zugang über Rückseite des ÖGZ, 
1. Mittwoch im Monat 

um 15.00 Uhr 

Montagsgespräch 
zum eigenen Glauben 

1. Montag im Monat  
um 20.00 Uhr 

im Untergeschoss des ÖGZ, 
Zugang über die Rückseite  

des ÖGZ 
 

Kirchenkaffee nach dem  
Gottesdienst 

am 1. Sonntag im Monat 
 

Evangelischer 
Seniorennachmittag 

Programm 
Kaffee, Kuchen und Gespräche 

2. Mittwoch im Monat 
ÖGZ, Saal, um 15.00 Uhr 

 

Alleinerziehenden-Treff 
4. Sonntag im Monat,  

15.00 Uhr  
im ÖGZ, Saal 

Infos in den Pfarrbüros 

Bastelkreis 
Montags  

18.00 – 20.00 Uhr, 
im ÖGZ, UG, Raum 7  

Weitere Infos 
Frau Wegner Tel.: 86 32 14 

Café O 
Begegnungscafé für alle 

Oberreuter*innen 
Mittwochs von 9.30 – 12.00 Uhr 

im ÖGZ (Foyer) 
Kontakt:  

Telefon 20397-229 (Hucke) 
 

Neu in der Ökumenischen Bücherei 

 
OFFEN FÜR ALLE 
Ansprechpartner:  
Kornelia Pismiok 

conny.pismiok@gmail.com 
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Pinnwand 

Startpunkt Elterncafé 
für werdende Eltern und 

Mütter und Väter  
mit Kindern bis 3 Jahren 
Freitag: 9.30 - 11.30 Uhr 

in der Weißen Rose, 
Kinderbereich 

Kontakt: Telefon 20397 227 

 

Meditatives Tanzen 
mit Elfriede Schätzle 

im Ökumenischen Gemeindezentrum 
Freitags um 20.00 Uhr 

12. Dezember 2025 
23. Januar 2026 

20. März 2026 
 

Ökumenische Bücherei 
Öffnungszeiten 
Mi. 16.00 – 17.00 Uhr 
Do. 17.00 – 18.00 Uhr 
und   
So. 10.30 – 11.30 Uhr 
Tel.: 86 48 96 32 
www.eopac.net/ka-oberreut 
bücherei-oberreut@web.de 

Kinderchor 
Freitag: 16.15 – 16.50 Uhr 

Kindergartenkinder  
Freitag: 17.00 – 17.45 Uhr 

Schulkinder 
(außer in den Schulferien und an Feiertagen) 

ÖGZ, Raum 1, UG 
Weitere Informationen unter:  

marijana@schoesser.info 

Kulturtreff 
für alle an kulturellen 

Veranstaltungen Interessierten 
Termine lt Aushang, 

19.00 Uhr 
ÖGZ, UG, Raum 7  

ÖGZ-Chor Harmonie 
Freitag: 

18.00 – 20.00 Uhr 
ÖGZ, UG, Raum 1  

Leitung: Aelita Gorkill 

Oberreuter Spieleabend 
2. Donnerstag im Monat  

19.00 Uhr 
ÖGZ, UG, Raum 7 

Kontakt: Stefan Richter 
(stoffl.richter@gmx.de) 
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Katholische Gemeinde St. Thomas Morus 
in der Seelsorgeeinheit Karlsruhe Südwest (bis 31.12.2025) 
 

Gottesdienste  
Die Sonntagsgottesdienste, einschließlich der Vorabendmessen, finden in den 
drei Pfarrgemeinden der Seelsorgeeinheit statt: In St. Thomas Morus oder in St. 
Josef (Grünwinkel) samstags 18.30 Uhr oder sonntags 9.30 Uhr, in Heilig Geist 
(Daxlanden) sonntags 11.00 Uhr.   
Abweichungen gibt es bei besonderen Anlässen und in Ferienzeiten. 

Informationen finden Sie auch im 14-tägigen Pfarrblatt oder auf der Homepage 
http://www.kath-ka-suedwest.de/ (bis 31.12.2025, danach siehe Pfarrblatt und 
Homepage der neuen Pfarrei St. Stephan Karlsruhe) 

Gottesdienste in der Weihnachtszeit   

Mittwoch 24.12.2025 Heiliger Abend                     ADVENIAT-Kollekte 
14.30 Uhr Seniorenzentrum 

St. Valentin 
Christmette mit dem Musikverein Daxlanden 

16.00 Uhr Heilig Geist Krippenfeier mit Krippenspiel 
16.00 Uhr St. Thomas Morus Krippenfeier mit Krippenspiel in der evangelischen Kirche 
17.00 Uhr St. Josef Familien-Christmette mit Krippenfeier 
21.00 Uhr Heilig Geist Christmette, anschließend Agape 

Donnerstag 25.12.2025 Weihnachten                        ADVENIAT-Kollekte 
11.00 Uhr St. Thomas Morus Heilige Messe – Hochamt 

Freitag 26.12.2025 2. Weihnachtstag – Hl. Stephanus 
10.00 Uhr St. Josef Heilige Messe 

Sonntag 28.12.2025 Fest der Heiligen Familie 
10.00 Uhr Heilig Geist Heilige Messe 
11.30 Uhr St. Josef Heilige Messe der Portugiesengemeinde 

Mittwoch 31.12.2025 7. Tag der Weihnachtsoktav 
18.00 Uhr St. Thomas Morus Ökumenischer Taizé-Gottesdienst - Jahresabschluss-

gottesdienst 
23.45 Uhr Krypta/Heilig Geist Gemeinsames Singen und Beten über den 

Jahreswechsel – offenes Ankommen ab 23.00 Uhr 

Donnerstag 01.01.2026 Neujahr -Gottesmutter Maria 
18.00 Uhr Heilig Geist Heilige Messe 

 

Kirchliches Leben 
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Sonntag 04.01.2026   
09.30 Uhr St. Thomas Morus Heilige Messe 
11.00 Uhr Heilig Geist Heilige Messe 

Dienstag 06.01.2026 Dreikönig - Erscheinung des Herrn 
10.00 Uhr St. Josef Sternsinger-Gottesdienst 

Werktagsgottesdienste und Rosenkranz in St. Thomas Morus 
Donnerstags  09.00 Uhr Hl. Messe, anschließend Rosenkranzgebet 
Letzter Donnerstag im Monat 18.30 Uhr  Seelenamt für die Verstorbenen der  
  Seelsorgeeinheit in Heilig Geist 
 
Aus dem Gemeindeleben von St. Thomas Morus 

Durch die Taufe  
wurde in die Kirche 
aufgenommen  

 

  Zofia Kornek 
 

 

In Gottes Frieden  
wurden heimgerufen 
 

  Annemarie Berger 
 Magdalena Scheffner 
 Karl Krieg 
 Helene Becker 

 
 

Russisch-orthodoxe-Gemeinde 
Die Gottesdienste finden an einem Samstag im Monat um 08.40 Uhr in der 
Kirche St. Thomas Morus statt. 
  

Kirchliches Leben 

als ob es immer so einfach wäre inmitten der nacht 
den morgen zu glauben und das licht wenn alles 
dunkel wird    
entscheidend ist wohl die blickrichtung und die frage 
was willst du sehen  
alles vermag sich zu lichten mit dem gesicht der 
sonne zu   
in seinem lichte betrachtet wirst du alles verstehen 
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Neues Gremium „Pfarreirat St. Stephan Karlsruhe“ 
„Auf geht's!“ ist 
als Startsignal zu 
lesen: Die Pfarrei-
ratswahl ist das 
erste große Ereig-

nis in den 36 neuen Pfarreien der 
Erzdiözese Freiburg, die zum 1. 
Januar 2026 gebildet werden. Jetzt 
beginnt wirklich etwas Neues!  
Auf dem Gebiet der Stadt Karlsruhe 
und der Gemeinde Eggenstein-
Leopoldshafen entsteht zum Jah-
reswechsel aus den bisherigen 
sechs Seelsorgeeinheiten/Kirchen-
gemeinden die neue „Pfarrei St. 
Stephan Karlsruhe“.  
In deren Pfarreirat werden ins-
gesamt 21 Mitglieder gewählt. 
Diese verteilen sich auf sechs 
Stimmbezirke, die den bisherigen 
Seelsorgeeinheiten in Karlsruhe 
entsprechen: Sechs Sitze für die 
Kirchengemeinde Allerheiligen und 
jeweils drei Sitze für die Kirchen-
gemeinden Hardt, Südwest, St. 
Nikolaus Alb-Südwest, St. Raphael 
Nordost und Durlach-Bergdörfer. 
Die Wahl fand als echte Tei-
lortswahl am 18./19. Oktober statt. 

Knapp 65.000 Katholikinnen und 
Katholiken waren wahlberechtigt. 
Ihre Stimme haben insgesamt 
3.676 Personen abgegeben, davon 
2.368 online, 402 per Briefwahl 
und 906 im Wahllokal. Das ent-
spricht einer Wahlbeteiligung von 
5,73 Prozent. Ungültige Stimm-
zettel gab es insgesamt 28.  
In unserem Stimmbezirk Karlsruhe 
Südwest lag die Wahlbeteiligung 
bei 5,44 Prozent. Von den sieben 
Kandidatinnen und Kandidaten 
wurden auf die drei Plätze im 
Pfarreirat gewählt: Patricia 
Hörner, Dr. Mattias Ulbrich und 
Heiko Graß. 
Der Pfarreirat ist das zentrales 
Medium in jeder Pfarrei/Kirchen-
gemeinde. Zusammen mit dem 
Pfarrer und anderen pastoralen 
Mitarbeitenden trägt er Ver-
antwortung für den kirchlichen 
Auftrag und trifft die dafür not-
wendigen Entscheidungen. Er 
übernimmt sowohl pastorale wie 
auch administrative Aufgaben. 

Dr. Rüdiger Schmidt nach Online-Material des Dekanats Karlsruhe 

Kirchliches Leben 
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In den Pfarreirat St. Stephan Karlsruhe gewählt 

324 Stimmen (Daxlanden) 237 Stimmen (Oberreut) 234 Stimmen (Grünwinkel) 
 

Schenken Sie Freude mit Ihrer Weihnachtstüte
Der Caritasverband Karlsruhe und 
das Diakonische Werk Karlsruhe 
bitten, wie in den vergangenen 
Jahren, wieder um Ihre Mithilfe. Es 
werden in den Kirchen Weih-
nachtstüten bereitliegen, die Sie 
gefüllt in Ihrem Pfarrbüro, bis zum 
28. November abgeben können. 
Bitte beachten Sie hierzu die am 
Schriftenstand im ÖGZ ausliegen-
den „roten Weihnachtstüten“ – Sie 
können auch gerne eine eigene 
Weihnachtstüte verwenden. 

Was kann in der Tüte sein? Kaffee, 
Tee, Gebäck, Duschseifen und 
Cremes erfreuen alle Beschenkten. 
Gebäck, Süßigkeiten, Kerzen und 
nette Kleinigkeiten machen aus der 
Tüte ein individuelles Geschenk. 
Bitte packen Sie keinen Tabak, 

Alkohol in allen Formen und ver-
derbliche Ware ein. 

Vielen Dank für Ihre Spende! 

 

Kirchliches Leben 
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Leid „dankbar ohne Zittern“ entgegennehmen? 
Montagsgespräch – Was ich glaube

Was ich persönlich glaube und was ich 
bereit bin, anderen davon zu berich-
ten, ist die Basis für spannende 
monatliche Treffen. Die Themen wer-
den von den Teilnehmenden gewählt 
und beziehen sich häufig auf Lesungs-
texte des vorangegangenen Sonntags. 

1. Dezember 2025: Das Kommen des 
Menschensohnes (Evangelium am 
1. Adventsonntag, Mt 24,29-44) – 
Was bedeutet mir die angemahnte 
Wachsamkeit? 

5. Januar 2026: In Bonhoeffers Lied 
„Von guten Mächten wunderbar 
geborgen“ heißt es in der 3. Stro-
phe: „Und reichst du uns den 
schweren  Kelch,  den   bittern   des  

 Leids, gefüllt bis an den höchsten 
Rand, so nehmen wir ihn dankbar 
ohne Zittern aus deiner guten und 
geliebten Hand.“) – Spüre ich auch 
im Leid die geliebte Hand Gottes? 

2. Februar 2026 (Mariä Lichtmess = 
Darstellung des Herrn) – „Zu der-
selben Stunde trat sie (Hanna) 
hinzu, pries Gott und sprach über 
das Kind zu allen, die auf die Er-
lösung Jerusalems warten.“ (Lk 
2,38) – Höre ich die Botschaft von 
Erlösung und Befreiung? 

2. März 2026 Die Versuchung Jesu in 
der Wüste (Mt 4,1-11). – Welchen 
Versuchungen bin ich ausgesetzt? 
Wie ist mein Umgang mit Macht? 

13. April 2026 (Terminverschiebung 
wegen Ostermontag am 6. April) 
„Thomas antwortete und sagte zu 
ihm: Mein Herr und mein Gott! (Joh 
20,28) – Kann mir die Figur des 
Thomas als Identitätsangebot die-
nen, wie ich zum Glauben kommen 
kann? 

Die Runde ist offen und nicht konfessionsge-
bunden.  
Zeit: 1. Montag im Monat 20-21.30 Uhr. – Ort: 
Zugang auf der Rückseite des Ökumenischen 
Gemeindezentrums (Untergeschoss), 1. Raum 
rechts. Nähere Informationen Tel. 862 970 
(Schätzle). 

Dr. Rüdiger Schmidt

Magdalena, Isenheimer Altar, 1512-16 

Kirchliches Leben 
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Literaturtage im ökumenischen Gemeindezentrum
Zwei sehr schöne Lesungen fanden 
am 12. und 16. Oktober im Rahmen 
der Karlsruher Literaturtage im 
Ökumenischen Gemeindezentrum 
Oberreut statt. 

„Laut und Leise im Gedicht – zu-
sammen halt“,  
unter diesem Titel hörten die zahl-
reichen Besucherinnen und Besu-
cher wunderbare Texte von Teil-
nehmenden des Lyrik-Kurses der 
Volkshochschule. Umrahmt wur-
den die Gedichte vom Jazztrio 
Bass’n’Two, das es hervorragend 
verstand, deren Wirkung auch zum 
Klingen zu bringen. 

„Zwischen Buchdeckeln - eine 
interaktive Lesung zum Thema 
Bücher“,  
so das Motto der zweiten Lesung 
der Kreativschreibgruppe „Kitera-
tur“. Nachdenkliche, aber auch 
humorvolle und spannende Texte 
zum Thema Bücher standen auf 
dem Programm. Daneben durften 
die Besucherinnen und Besucher 
selbst kreativ werden und sich 
unter der Anleitung des Kurses an 
Texten erproben, was sehr viel 
Spaß und Freude bereitet hat. 

Unterstützt und initiiert wurden 
die Veranstaltungen vom Offenen 
Kulturtreff Oberreut, dem Kultur-
büro Karlsruhe und der Ökumeni-
schen Bücherei Oberreut. 

 

Ulrike Settelmeyer 

Veranstaltungen 
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Veranstaltungen 

Spendenkonto: 
Brot für die Welt – Bank für Kirche 
und Diakonie: 
IBAN:DE10 1006 1006 0500 5005 00 
BIC:    GENODED1KDB 
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Kinderseite 
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